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Der Bürgermeister  
INFORMIERT

Forchtensteins Bürgermeister und Gemeinderat sind bereits angelobt und im Amt.  
Bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates wurden auch der Vizebürgermeister,  

der Gemeindevorstand und der Prüfungsausschuss gewählt.
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Alexander Rüdiger Knaak
- informiert ab nun regelmäßig über  
  wichtige Themen in Forchtenstein

BÜRGERMEISTER

Im Bild (v.li.n.re.):
1. Reihe: Markus Pinter, Josef Hammer, Vbgm. Josef Neusteurer, Bgm. DI Dr. Alexander Rüdiger Knaak, Anna Strodl, Mag. Gerald Gruber, Bernd Strodl  
2. Reihe: DI (FH) Christian Spuller, Oliver Biringer, Johann Schwarz, Mario Schwarz, Marc Wutzlhofer, Roland Wutzlhofer, Carmen Schwindl, Petra Strodl, 
Thomas Bierbaumer, Harald Geisendorfer, Horst Teuschl, BA, Franz Rumpler, Friedrich Prechtl, Mag. Benjamin Skolik, Friederike Reismüller,  
Felix Spuller, Nadja Weinmüller, Oliver Abraham, Hermann Wessely



2       Der neue Bürgermeister und Gemeinderat

Am 26.01.2023 ist Alexander Rüdiger Knaak als 
neuer Bürgermeister von Forchtenstein ange-
lobt worden. Dem sind seit der Stichwahl vom 
23.10.2022 - anlässlich eines Einspruchs seitens 
des Bürgermeisterkandidaten der ÖVP, Josef 
Neusteurer, bei der Landeswahlbehörde -  
3 Monate einer Prüfung des Wahlergebnisses 
vorausgegangen.

Der neue Bürgermeister 

Wahlergebnis haben konnte und dasselbe durch die 
nochmalige, kommissionelle Auszählung der Stim-
men bestätigt worden ist.

Der Einspruch wurde seitens der Landeswahlbehör-
de abgewiesen!

Während der vergangenen drei Monate haben sich 
viele Forchtensteinerinnen und Forchtensteiner 
verwundert – manchmal sogar verärgert – darüber 
gezeigt, dass die Prüfung so lange andauerte. Dies 
wurde seitens der Kommission damit begründet, 
dass deren Arbeit eine umfassende Prüfung des 
Wahlvorganges und des Wahlergebnisses beinhaltet 
hat. Der vollständige Bescheid kann beim Bürger-
meister gerne eingesehen werden.

Der am 23.10.2022 gewählte neue Bürgermeister 
Rüdiger Knaak wurde am 26.01.2023 durch den Be-
zirkshauptmann Herrn Mag. Werner Zechmeister in 
Mattersburg angelobt. Im Zusammenhang mit sei-
ner Angelobung stellte Rüdiger Knaak nachdrücklich 
fest, dass „nunmehr die gemeinsame Arbeit des Bür-
germeisters und des Gemeinderates gefordert ist, 
damit die aktuellen und die kommenden Aufgaben 
und Herausforderungen für unsere Gemeinde Forch-
tenstein gemeinsam erfolgreich bearbeitet und ge-
meistert werden können. Dafür interessieren sich die 
Forchtensteinerinnen und Forchtensteiner und dafür 
haben sie uns gewählt.“ 

Bei der Stichwahl für das Amt des Bürgermeisters 
von Forchtenstein am 23.10.2022 ist Alexander  
Rüdiger Knaak mit einem Vorsprung von 5 Stimmen 
als Sieger hervorgegangen. Mit der Begründung, der 
Wahlzeuge der ÖVP im Wahlsprengel 2 habe Zweifel 
an der Richtigkeit der Stimmenauszählung geäußert, 
folgte der Einspruch des Kandidaten der ÖVP bei der 
Wahlbehörde - mit dem Antrag der Neuauszählung 
der Stimmen in allen drei Wahlkreisen.

In den darauffolgenden Wochen wurde eine Vielzahl 
von Vermutungen, Gerüchten und Behauptungen im 
Zusammenhang mit der Wahl geäußert und teilweise 
auch publiziert. Obwohl derartige Aussagen fernab 
der Realität lagen, wurden diese zu keinem Zeitpunkt 
seitens der SPÖ Forchtenstein und ihrem Kandida-
ten Rüdiger Knaak kommentiert - vor allem um die 
unsachliche Diskussion nicht weiter anzuheizen. Es 
galt die Prüfung des Wahlergebnisses durch die Lan-
deswahlbehörde abzuwarten. Dieses kann nunmehr 
in aller Sachlichkeit folgendermaßen zusammenge-
fasst werden:

Die Kommission, der neben Vertretern aller drei wahl-
werbenden Parteien auch drei unabhängige Richter 
angehören, hat durch die Neuauszählung der einge-
gangenen Stimmen in den Wahlsprengeln 1 und 2 
exakt dasselbe Ergebnis festgestellt, welches auch 
bei der Stimmenauszählung am Wahltag ermittelt 
worden ist. Lediglich im Wahlsprengel 3 musste 
das Ergebnis der Auszählung korrigiert werden: Die 
Landeswahlbehörde hat festgestellt, dass der Stim-
menvorsprung des Bürgermeisterkandidaten Rüdi-
ger Knaak auf dessen Mitbewerber Josef Neusteurer 
insgesamt 7 anstatt 5 Stimmen beträgt.

Kritisiert wurde von der Kommission, dass bei der 
Auszählung am Wahltag auch die anwesenden stell-
vertretenden Wahlbeisitzer sowie Wahlzeugen zur 
Mitarbeit herangezogen worden sind, ohne dass dies 
im Protokoll vermerkt worden sei. Dazu wurde aber 
auch festgestellt, dass dies keinen Einfluss auf das 



Mit der konstituierenden Sitzung hat am 
31.01.2023 die Arbeit des Gemeinderates in 
Forchtenstein begonnen. Im Zuge dessen wur-
den alle anwesenden Mitglieder des Gemein-
derates sowie die Ersatzmitglieder angelobt. 
Ebenso erfolgte die Wahl des Vizebürgermeis-
ters, der Mitglieder des Gemeindevorstandes 
und des Prüfungsausschusses.

Der neue Gemeinderat Funktion wird auf Wunsch der ÖVP Herr GR DI (FH) 
Christian Spuller von der FLF betraut. Auf Vorschlag 
der SPÖ-Fraktion wird GR Franz Rumpler zum Stell-
vertretenden Obmann des Prüfungsausschusses 
ernannt. Die weiteren Mitglieder im Prüfungsaus-
schuss sind GR Benjamin Skolik von der SPÖ und 
GRin Petra Strodl von der ÖVP.

Sämtliche Wahlen im Gemeinderat wurden von den 
zu Vertrauenspersonen bestimmten Gemeindevor-
ständen Frau Anna Strodl und Herrn Markus Pinter 
geleitet und die jeweiligen Ergebnisse ermittelt und 
bekannt gegeben. 

Es war ein freudiger und nicht minder feierlicher 
Augenblick, in dem ich in meiner neuen Funktion 
als Bürgermeister die konstituierende Sitzung des 
Gemeinderates von Forchtenstein in Anwesenheit 
zahlreicher Besucher eröffnen durfte. Wie zu Beginn 
der Sitzung darf ich auch an dieser Stelle allen Mit-
gliedern des neuen Gemeinderates nochmals herz-
lich zu ihrer Wahl gratulieren und zur gemeinsamen 
Zusammenarbeit einladen. Unsere Einladung richtet 
sich selbstverständlich auch an alle Interessierten, 
Vereine und Initiativen, die ihre Ideen und ihr Engage-
ment in die Arbeit für unsere Gemeinde mit einbrin-
gen wollen!

Mit der Angelobung der Mitglieder des neuen Ge-
meinderates hat dieser seine Handlungsfähigkeit er-
langt. Die Gemeinderatsmitglieder der zweitstärks-
ten Fraktion haben in der Folge in geheimer Wahl als 
Vizebürgermeister Herrn Josef Neusteurer gewählt. 

Als Mitglieder im Gemeindevorstand, dem neben 
Bürgermeister und Vizebürgermeister fünf weitere 
Mitglieder des Gemeinderates angehören, wurden 
nach Mandatsaufteilung gemäß Gemeindeordnung 
Frau Anna Strodl, Herr Mag. Gerald Gruber sowie 
Herr Bernd Strodl von der SPÖ und Herr Markus Pin-
ter sowie Herr Josef Hammer von der ÖVP gewählt.

Auf meinen Vorschlag hin hat der Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen, dass der Prüfungsausschuss 
in der aktuellen Funktionsperiode aus 5 Mitgliedern 
(2 SPÖ, 2 ÖVP und 1 FLF) zusammengesetzt werden 
soll. In geheimer Wahl wurden von den im Gemeinde-
rat vertretenen Fraktionen jeweils als Mitglieder von 
der SPÖ GR Franz Rumpler und GR Benjamin Sko-
lik, von der ÖVP GR Oliver Biringer und GRin Petra 
Strodl und von der FLF GR DI (FH) Christian Spuller 
gewählt. 

Der Obmann des Prüfungsausschusses ist auf 
Vorschlag der zweitstärksten im Gemeinderat ver-
tretende Fraktion, der ÖVP zu bestellen: Mit dieser 

Der Gemeinderat:
Bürgermeister DI Dr. Alexander Rüdiger Knaak (SPÖ)
Vizebürgermeister Josef Neusteurer (ÖVP)
GVin Anna Strodl (SPÖ)
GV Mag. Gerald Gruber (SPÖ)
GV Bernd Strodl (SPÖ)
GV Josef Hammer (ÖVP)
GV Markus Pinter (ÖVP)
GR Franz Rumpler (SPÖ)
GR Horst Teuschl, BA (SPÖ)
GRin Nadja Weinmüller (SPÖ)
GR Oliver Abraham (SPÖ)
GRin Lisa Marie Sedlatschek, MA (SPÖ)
GR Mag. Benjamin Skolik (SPÖ)
GRin Friederike Reismüller (SPÖ)
GR Johann Schwarz (ÖVP)
GR Oliver Biringer (ÖVP)
GRin Petra Strodl (ÖVP)
GR Thomas Bierbaumer (ÖVP)
GRin Carmen Schwindl (ÖVP)
GR Mario Schwarz (ÖVP)
GR Marc Wutzlhofer (ÖVP)
GR DI (FH) Christian Spuller (FLF)
GR Harald Geisendorfer (FLF)
Ersatz-GR Friedrich Prechtl (SPÖ)
Ersatz-GR Roland Wutzlhofer (ÖVP)
Ersatz-GR Felix Spuller (FLF)

Prüfungsausschuss:
Obmann GR DI (FH) Christian Spuller (FLF)
Obmannstellvertreter GR Franz Rumpler (SPÖ)
GR Oliver Biringer (ÖVP)
GR Mag. Benjamin Skolik (SPÖ)
GRin Petra Strodl (ÖVP)  
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4       Aufgaben |  Termine

Erstellung des Budgets für das Jahr 2023. 
Ausarbeitung der Vorlage des Budgets – 
die wichtigsten Vorhaben

- Ortsdurchfahrt 
- Pflegestützpunkt 
- Nahversorger 
- Rücklagen für weitere Vorhaben.

Die nächsten Aufgaben 
und Termine

Zu den anstehenden Aufgaben zählt neben der Planung des Haushaltes der Gemeinde vor allem die 
Erstellung des Budgets für das Jahr 2023. Dasselbe wird noch im Februar mit dem Gemeindevorstand 
abgestimmt und kann danach im Gemeinderat beschlossen werden.

Für das heurige Jahr stehen als größere Herausforderungen besonders dringende Maßnahmen im  
Bereich der Sanierung und des Ausbaues von Straßen an. Da in letzter Zeit einige Leitungsbauten   
errichtet und auch die Sanierung von mehreren Abschnitten der bestehenden Wasser- und Abwasserlei-
tungen durchgeführt werden mussten, sind auch die jeweiligen Straßenabschnitte wieder herzustellen. 
Hinzu kommt, dass mehrere Straßenstücke aufgrund ihres technischen Zustandes bereits dringend zu 
sanieren sind.

Genauso wichtig ist die Fertigstellung der Hochwasserschutzmaßnahmen an der Wulka. Der derzeit im 
Bau befindliche Abschnitt ist noch heuer fertigzustellen und weitere geplante Maßnahmen müssen in 
Angriff genommen werden.  

Selbstverständlich stellen auch die laufenden Ausgaben – besonders aufgrund der stark gestiege-
nen Preise für Energie – eine Herausforderung für den Gemeindebetrieb dar. Diese neuen Belastungen  
müssen in Einklang mit allen Vorhaben der kommenden Jahre gebracht und sorgfältig vorbereitet  
werden.

Das Budget der Gemeinde wird auf Vorschlag des Bürgermeisters mit dem Gemeindevorstand  
abgestimmt und kann danach vom Gemeinderat beschlossen werden. 

Fragen und Anliegen? - SPRECHSTUNDE

Für Fragen und Anliegen stehe ich als Bürgermeister sowohl während der Amtsstunden 
sowie auch während meiner Sprechstunden am Donnerstagabend zur Verfügung:

Montag und Freitag – nach Bedarf 
Dienstag	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 18:00 – 20:00 Uhr (Sprechstunde)

Gerne können Sie einen Termin direkt mit mir vereinbaren (Tel. 0664 61 25 804)


